Vom 17. bis 23. Januar ist die Deutsche Gruppe nach Wien geflogen. Wir sind aus Vanvitelli Platz nach Rom mit dem Bus um 6.00 Uhr gefahren und um 10.25 haben wir den Flughafen erreicht. 

Als wir angekommen sind, war es sehr kalt aber wir hatten unsere warme Kleidung wie Schale, Hüte und Handschuhe. Am ersten Tag haben wir kein Museum besichtigt aber wir sind durch die Stadt spazieren gegangen. Plötzlich hat zu schneien angefangen, der Schnee war wunderbar! 

Im dieser Woche haben wir viele interessante Sachen gesehen wie das Wiener Zentrum mit dem Stephansdom, den Graben, das Rathaus, viele Museen wie das kunsthistorische Museum, das Naturhistoriche Museum, das Wien Museum auf dem Karlsplaz, Belvedere, Österreichische Galerie und den Ring. Dann haben wir das wunderbare Schloss Schönbrunn mit dem Tiergarten, die Wiener Hofburg, die Nationalbibliothek, die Karlskirche und einen Keller mit Weine besichtigt. Die Sachen, die wir gesehen haben, sind sehr interessant gewesen, weil Wien eine Stadt voll von Kunst  und Geschichte ist. 
Wir haben über alles bewundert: die Majestät des Stephansdoms, die magische Atmosphäre vom Rathaus, die bekantesten Gemälden von Klimt, Monet und Manet, den großen verschneiten Garten von Schönbrumm und den besonderen Tiergarten mit vielen unterschiedlichen Tierarten, Huntertwasser’s Haus und die Märkte. Wir sind auch zum “Raimund Theater” gegangen um das neue Musical “Rudolph” zu sehen; die Geschichte, die das Leben Franz und Sisis Sohn erzählt, ist sehr romantisch und tragisch aber schön gewesen. Ein anderer sehr interessanter Ort ist das UNO-Center gewesen, weil wir die wichtigen Probleme von der Welt gekannt und die Wichtigkeit von dieser Organisation vestanden. Obwohl das Essen für Adele, Susy und Federica schlecht gewesen ist (aber für Tilly ist es sehr gut gewesen!), bleibt die Reise eine wunderbare Erfahrung, dank Lehrer Pavanini, Fremdenführer Ulla, Lehrerin Vicky und unsere Freunde!!
